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54)  Teilebausatz  für  eine  geschweisste  Olwanne  einer  Kolbenbrennkraftmaschine. 

©  Eine  Senkung  von  Herstellkosten  ergibt  sich  bei  FIG.1 ©  Eine  Senkung  von  Herstellkosten  ergibt  sich  bei 
der  Herstellung  der  Ölwanne  (11)  aus  Strangpreßpro- 
filen  aus  Leichtmetall,  wobei  der  Boden  (12)  und  die 
Seitenwände  (13,  14)  aus  je  einem  Strangpreßprofil 
bestehen,  die  mittels  Schweißen  verbunden  sind. 
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Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  Teilebaus- 
atz  für  eine  geschweißte  Ölwanne  einer  Kolben- 
brennkraftmaschine.  Eine  als  Schweißteil  aus  Blech 
hergestellte  Ölwanne  erfordert  eine  Vielzahl  von 
vorgearbeiteten  Einzelteilen  und  entsprechend  viele 
Schweißnähte.  Außerdem  muß  eine  aufwendige 
Schweißvorrichtung  verwendet  werden,  um  eine 
maßhaltige  Produktion  zu  gewährleisten.  Bei  ge- 
gossenen  Ölwannen  ist  die  Anfertigung  eines  Gie- 
ßereimodells  für  jede  Ausführungsvariante  und  je- 
den  Motortyp  erforderlich.  Gegossene  Ölwannen 
haben  aufgrund  einzuhaltender  Mindestwanddicke 
ein  hohes  Gewicht.  Die  bekannten  Herstellungsvor- 
gänge  für  Ölwannen  sind  infolge  hoher  Herstel- 
lungskosten  unwirtschaftlich. 

Es  ist  deshalb  Aufgabe  der  Erfindung,  einen 
Teilebausatz  für  eine  geschweißte  Ölwanne  einer 
Kolbenbrennkraftmaschine  zu  schaffen,  mit  dem 
eine  Senkung  von  Herstellungskosten  für  Ölwannen 
erreichbar  ist.  Diese  Aufgabe  wird  erfindungsge- 
mäß  mit  den  kennzeichnenden  Merkmalen  des  er- 
sten  Patentanspruches  gelöst.  Niedrige  Herstel- 
lungskosten  werden  zum  einen  dadurch  erreicht, 
daß  die  Anzahl  der  durch  Schweißen  zu  verbinden- 
den  Einzelteile  des  Teilebausatzes  erheblich  redu- 
ziert  ist  und  zum  anderen  die  für  das  Schweißen 
erforderliche  Schweißnahtvorbearbeitung  an  den 
Längsnähten  Bestandteil  der  Strangpreßprofile  ist. 
Mit  Strangpreßprofilen  lassen  sich  Wanddicken  rea- 
lisieren,  die  sich  nur  an  den  im  Betrieb  auftreten- 
den  Belastungen  orientieren,  da  herstellungsbe- 
dingte  große  Mindestwanddicken  nicht  erforderlich 
sind.  Dadurch  wird  der  Materialaufwand  und  das 
Gewicht  der  Ölwanne  minimiert. 

Die  weitere  Ausgestaltung  der  Erfindung  ergibt 
sich  aus  den  Merkmalen  der  Ansprüche  2  bis  4. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in 
der  Zeichnung  dargestellt  und  wird  nachstehend 
näher  beschrieben.  Es  zeigen: 

Fig.  1  Teilquerschnitt  einer  Ölwanne  nach 
der  Linie  l-l  in  Fig.  2; 

Fig.  2  Teillängsschnitt  der  Ölwanne  nach  der 
Linie  II-II  in  Fig.  1  ; 

Fig.  3  Teilquerschnitt  im  Bereich  einer  Stirn- 
wand  nach  der  Linie  III-III  in  Fig.  3. 

Eine  Ölwanne  11  für  eine  nicht  weiter  darge- 
stellte  Kolbenbrennkraftmaschine  besteht  in  Längs- 
richtung  aus  einer  Gruppe  von  drei  durch  Schwei- 
ßen  verbundenen  Strangpreßprofilen  aus  Leichtme- 
tall.  Die  Gruppe  umfaßt  einen  etwa  symetrisch  aus- 
gebildetes  Strangpreßprofil  für  den  Boden  12  und 
mit  einem  längsverlaufenden  Kanal  und  zwei  Ab- 
schnitten  eines  L-förmigen  Strangpreßprofils  für  die 
rechte  und  linke  Seitenwand  13,  14. 

Die  beiden  Stirnwände  der  Ölwanne  11  sind 
ebenfalls  durch  Schweißen  mit  der  Gruppe  von 
Strangpreßprofilen  verbunden. 

Mindestens  eine  Stirnwand  15  besteht  aus  ei- 
nem  durch  entsprechende  Nacharbeit  angepaßten 
Abschnitt  des  Strangpreßprofils  für  die  Seitenwän- 
de.  Dabei  ist  der  Abschnitt  des  Strangpreßprofils 

5  für  den  Boden  12  im  Bereich  des  Kanals  für  den 
Anschluß  an  die  Stirnwand  15  durch  entsprechende 
Bearbeitung  angepaßt. 

Die  andere,  im  Ausführungsbeispiel  nicht  dar- 
gestellte  Stirnwand  kann  ein  als  Gußstück  herge- 

io  stelltes  Sonderteil  mit  integrierten  Anschlußeinrich- 
tungen  für  Zusatzaggregate  sein. 

Bei  entsprechender  Querschnittsform  ist  es 
auch  möglich,  die  Ölwanne  11  als  einteiliges,  U- 
förmiges  Strangpreßprofil  auszubilden,  was  den 

75  Teileumfang  und  den  Arbeitsaufwand  für  das 
Schweißen  reduziert. 

Patentansprüche 

20  1.  Teilebausatz  für  eine  geschweißte  Ölwanne  ei- 
ner  Kolbenbrennkraftmaschine  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Ölwanne  (11)  mit  den 
Längswänden  (13,  14)  und  dem  Boden  (12) 
aus  einem  U-förmigen  Strangpreßprofil  aus 

25  Leichtmetall  besteht,  das  durch  an  den  Enden 
angeordnete  Stirnwände  abgeschlossen  ist. 

2.  Teilebausatz  für  eine  geschweißte  Ölwanne 
nach  Anspruch  1,  dadurch  gekennzeichnet, 

30  daß  die  Ölwanne  (11)  aus  mehreren  durch 
Schweißen  verbundenen  Strangpreßprofilen 
besteht. 

3.  Teilebausatz  für  eine  geschweißte  Ölwanne 
35  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekennzeichnet, 

daß  die  Stirnwand  (15)  der  Ölwanne  (11)  aus 
einem  angepaßten  Abschnitt  des  Strangpreß- 
profils  für  eine  Seitenwand  besteht. 

40  4.  Teilebausatz  für  eine  geschweißte  Ölwanne 
nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  eine  Stirnwand  der  Ölwanne  (11) 
ein  spanlos  geformtes  Sonderteil  mit  Anschluß- 
einrichtungen  für  Zusatzaggregate  ist. 
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